
Berta Bikales (1896-1942)

Geboren am 15.2.1896 in Boryslaw als Berta Bander

Seit 1921 wohnte sie in Berlin, ab 1928 zusammen 
mit ihrem 1887 in Lemberg geborenen Ehemann 
Salomon Bikales.

Das Paar hatte zwei Söhne, Richard und Norbert

Die Eltern schicken den jüngeren Sohn auf einen 
Kindertransport nach Frankreich

Berta Bikales wurde im Juni 1939 ausgewiesen

1942 wurden Berta und Salomon Bikales im Vernichtungslager Belzec ermordet

Eine Dokumentation über Stolpersteine in Berlin-Neukölln berichtet über ihren 
Ehemann, Salomon Bikales: 

»...ab 1928 wohnte er [Salomon Bikales] mit seiner Ehefrau und den beiden 
Söhnen Richard und Norbert in der Oderstraße 50. Im Ersten Weltkrieg diente 
er als Feldwebel in der Österreichischen Armee. Am 28. Oktober 1938 wurde 
der Kaufmann im Rahmen der Polenaktion nach Bentschen abgeschoben, ihm 
gelang jedoch die Rückreise nach Berlin. Während die beiden Söhne des Ehe-
paares den Holocaust überlebten, wurden Salomon Bikales und seine Frau im 
Jahre 1942 im Vernichtungslager Belzec ermordet.«

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Stolpersteine_in_Berlin-Neuk%C3%B6lln 

Über den Kindertransport nach Frankreich gibt es einen Film, „The children of Chabannes“
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